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Das ideale Musemsdepot – Kunst auf Lager

Wie kommen wir zu guten nachhaltigen, 

kostengünstigen und effizienten Depotlösungen?

These

Die Homogenisierung des erforderlichen Fachverstandes im interdisziplinären
Zusammenspiel aller Beteiligten zum richtigen Zeitpunkt im Bauplanungsprozess ist
für das Gelingen eines Depotprojektes im Museumsumfeld entscheidend.

Problemstellung:

▪ komplexe Anforderungen

▪ lange Nutzungsphase

▪ viele Stakeholder

1. Experteninterviews: Einzelgespräch und Begehung

→ fünf Museumsvertreter – fünf Museumsdepots

Museumsdepot der Institutionen:

▪ Stiftung Deutsches Historisches Museum (DHM) 

▪ SHMH – Museum für Hamburgische Geschichte

▪ Stiftung Preußische Schlösser und Gärten (SPSG) in Potsdam

▪ A. Paul Weber-Museum in Ratzeburg 

▪ Landesamt für Denkmalpflege und Archäologisches 

Museum Brandenburg in Wünsdorf

→ Klima – Sollwerte:

Temperatur und Feuchte, Gleitkurve 
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→ Gebäudehülle:

Dämmung, Dichtigkeit

4. Untersuchung der öffentlichen Bauprozesse: 

→ Prozessstrukturen Phase Entwickeln, Planen, Realisieren
Bedarfsplanung nach DIN 18205, DIN 277 entscheidend

5. Nachhaltigkeit: Möglichkeiten im Depotbau

→ Maßnahmen in Bedarfsplanung verankern, alle 
Lebenszyklusphasen betrachten
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Zielstellung,  Motivation:

▪  Untersuchung von Standort- und Raumbedingungen

▪  Untersuchung der Bauprozesse

▪  Leitfaden für optimale Depotbauten

3. Gebäude  –  Abläufe:

→  Raumbeziehungen, Raumfunktionen:

  Kenntnis der Abläufe, Raumabhängigkeiten,

funktionale Anordnung

2. Bauliche und techn. Ausstattung: Klima

→  Depottyp:

  Mischdepot, Materialgruppen bezogen, sammlungsbezogen


